
Wiesbadener

No . 179 . Freitag den 2 . August 1861 .

Auszug aus den Beschlüssen deS GemeinderatheS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 10 . Juli 1861 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher
Freytag , Hahn , Thon und Bücher .

1145 . Auf Schreiben des Herrn Obermedicinalratheö Dr . Müller von
hier vom 15 v . M ., die Wahl , refp . den Unterricht einer neuen Hebamme
an die Stelle der verstorbenen Hebamme Sander für Wiesbaden bett . ,
wird beschlossen : die Ehefrau deS Hautboisten Friedrich Wilhelm Hahn , geb .
Smaal von hier , als Hebamme in Vorschlag zu bringen .

1149 . Die am 3,8 . l . M . stattgehabte Vergebung ver bei Anlage eines
neuen , in dem städtischen Walddistrikte Pfaffenborn von der Quelle No . 5
bis zum runden Pfaffenborn anzulegenven . Holzabfahrtweges vorkommen¬
den Arbeiten wird auf die Letztgebote von zusammen 228 fl . 50 fr . genehmigt .

1150 . Desgleichen die am 8 . l . M . stattgehabte Vergebung des Zer¬
kleinerns und AnSeinanderfahrenS des pro 1861 zur Unterhaltung der
Straßen und städtischen Wege erforderlichen Deckmaterials auf die Letzt¬
gebote von 1488 fl . 48 fr .

1151 . Ebenso die am 3/8 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei der
Planirung , Erneuerung der Weggräben und Anlage von Känälen in dem
Holzabfahrtwege im städtischen Walddistrifte „ Unterer Gehrn " vorfom -
menden Arbeiten auf die Letztgebote von 292 fl . 5 fr .

1154 . Auf Bericht des BauaufseherS Martin vom 8 . l . M ., das Gesuch
deS Glasers Ehr . Matthes von hier um Ertbeilung der Erlaubniß zur
Lagerung von Baumaterialien auf der untern östlichen Fläche deS alten
TodtenhofeS während der Erbauung eines Hinterhauses zu seinem in der
KirchhofSgaffe belegen m Wohnhause betr . , wird beschloffen : diesem Gesuche
unter folgenden Bedingungen zu willfahren :

1 ) daß Gesuchstrller sich mit dem Pächter deS Grases der fraglichen Fläche
abzufinden habe ,

2 ) die Benutzung der Fläche , nur für die Dauer deS Bauwesens gestattet
werde ,

3 ) daß Bittsteller sich verpflichtet nach Beendigung des Bauwesens die
Fläche wieder ordnungsmäßig herzustellen und mit Grassamen ein¬
zusäen und

4 ) daß Gesuchsteller sich weiter verpflichtet , dafür zu sorgen , daß das
Thor deS TodtenhofeS nicht nut Nachts , sondern auch am Tage so¬
viel wie möglich unter Verschluß gehalten werde .

1156 . Auf die Anzeige deS Bauaufsehers Martin vom 10 . l . M . , den
Zustand deS westlichen Trottoirs in der Mainzerstraße betr ., wird beschloffen :
diesen Gegenstand der Baucommisston zur Prüfung und Berichterstattung
hinzuweisen .
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1159 . Auf Reskript Herzoglicher Polizei -Direction vom 30 . v . M . auf

Rescrivt Herzoglicher Landesregierung vom 22 . Juni l . I . , Cie Eröffnung

einer Mini im Wellritzlhale betr . , wird beschlossenberichten , daß

die Sladtgemeinde kein Interesse daran habe , ob die ^ ^ Abeborde die

aus dem Faulweidenborn nach den beiden Kasernen führende Wafferleituug

verleaen wolle oder nicht , die Militärbehörde jedoch darauf aufmerksam zu

machen sein dürfte , daß die Verlegung der Leitung in die anzulegende

Straße jedenfalls in ihrem eigenen Jntresse liegen durfte , indem nothig

werdende Repararaturen an der Leitung alörann mit viel weniger Schwierig¬

keiten und Kosten zu bewerkstelligen seien , als wenn dieselbe unter den zu

errichtenden Gebäuden liegen bleiben sollte .

1160 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 5a . M .

mm Bericht anher mitgetheilteu Gesuche der Photographin Ottilie Wigand

aus Berlin , dermalen dahier , um Ertheilung der Erlaubniß in der Nahe

deö Kochbrunnenö einen Schaukasten anbringen zu dürfen , soll Abweisung

H62 > Auf das Gesuch deS A . Zimmer von Halberstadt , Controleur

von concessionirten Packträger - Jnstituten , um « rtheilung der Concession zur

Errichtung eineö Packträger,Instituts in hiesiger Stadt , wird beschlossen :

dem Gesuchsteuer zu eröffnen , daß der Gemeinderath gegen sein Unternehmen

nichts einmwenden habe , daß er jedoch von Herzoglichem PerwallungSamte

die Concession dazu erwirken muffe .

1163 DaS Gesuch deS Bleichers Johann Georg Peter Kissel von hier ,

um Gestattung deS Antritts deö angeborenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadt -

gemeinde zum Zwecke feiner . Verehelichung mit Christiane Karoline Hofmann

V° llii ” '
DeSglnchen

"
daö Gesuch deö PostpackerS Peter Carl Wilhelm

Jäger von hier , um Gestattung deS Antritts deö angeborenen Bürgerrechtes

in hiesiger Stadtgemeinde zum Zwecke seiner Verehelichung mit Johannette

Elisabelhe Schweitzer von hier .

1165 Daö Gesuch deö Conditorö Carl Adam Wamecke von Darmstadt ,

um Aufnahme alö Bürger in die hiesige Sladtgemeinde , wird , vorbehält -

lich der Erlangung deö dieffeitigen Staatöbürgerrechteö Seitens deö Bitt -

^ 11V Zu dnn mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 3 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheiten Gesuche deö John Kilb auö Mobile im

Staate Alabama in Nordamerkia , dermalen dabier , um Gestattung deö

ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt , soll berichtet werden ,

daß von hier auö gegen die Genehmigung deffelben nichts zu erinnern

gefunden worden . . „
Wiesbaden , den 27 . Juli 1861 . Der Bürgermeister .

Flscher .

Gefunden ein weißeö Taschentuch , ein Taschenmesser , einiges Silbergeld .

Wiesbaden , den 1 . August 1861 . Herzogs . Pollzei - Direction .

Bekttnnlmachung ,

Mittwoch den 7 . August d . I . Vormittags 9 Uhr werden Heidenberg
No 16 verschiedene Gegenstände , namentlich : HanSgeräthe , wobei 1 zwei «

lhü
'
riger Kleiderschrank , Kleidungsstücke , Schuhe und Stiefel , 1 Gartenbank ,

1 Schub , und 1 Stoßkarrn , 1 Slückfaßbütte , 1 hölzerne Egge , 50 Gehund

^
WÄbaden^ den 31 . Juli 1861 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

8468 Conltn .



Zufolge Verfügung Herzoginnen Jnstizamts sollen Freitag den 2 . Angnst
d . I . Nachmittags 3 Uhr

a ) 1 Kleiderschrank ,
b ) 1 Kleiderschrank , 1 Commode , 1 Küchenschrank , 1 Spiegel ,

1 Standuhr ,
c ) 4 große Spiegel ,
d ) 15,000 Stück Cigarren ,
e ) 4 Malter Mehl

versteigert werden .
Wiesbaden , den 1 . August 1861 . Der Gerichtsvollzieher .

8469 Biebricher .

k '

Fernsten Einmachefstg
von dem Hof - Lieferanten Caspar Prinz a . d . Adolphsböhe zum Fabrik ,
preise bei H . Philippi . 8470

Nicht zu übersehen !
rl Da ich eine geraume Zeit durch körperliche Leiden genölhigt war
►1 mein Geschäft im Decken - und Röckstöppen niederznlegen , so mache
et ick nunmehr meinen verehrten Kunden bekannt , daß ich dasselbe
M wieder betreibe . Caroline Tappe , geb . Schmidt ,
Fj 8471 Schachtstraße No . 1 .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter macht hiermit die ergebene Anzeige , daß er sich hier als
Spengler etablirt hat . Zugleich verspricht er alle , sowohl in Bauarbeiten
als wie in Blechwaaren vorkommende Arbeiten auf das dauerhafteste und
pünktlichste anSzuführen .
8472 Heinrich Jung , Spengler , Schulgaffe 13 .

Herrn - 8 ? Knabenhemden
von 1 fl . 12 kr . an empfiehlt PH . Sulzer , am Uhrthurm . 8473

Gasthaus zur weissen Taube .
Von heute an

Frankfurter Lagerbier
 per Schoppen 4 kr . 8474

« in guter transportabler Herd nebst Schiff ist wegen Mangel an Raum
billig zu verkaufen ^ Langgasse 20 im Seitenbau . 8475

Mehrere Jaloufieläden , sowie Fenster , eine Thnre , zu Hof -
oder Stallthüre geeignet , alleö gebraucht aber noch gut , find billig zu ver¬
kaufen Manergasse 2 . 8476

Aus meinem Garten , kleine Schwalbacherstraße , ist von Morgen an gute
Gartenerde unentgeldlich abzufahren .
8380

_________
Chr . Thaler , Hochstätte 4 ne « .

Getragene Herrnkleider werden fortwährend gekauft und gegen
nene eingetauscht . Adolph Löb , MichelSberg 7 . 7420

Selwinbendel werden gekauft Nömerberg 14 . 8O4o



Nene Häringe
billigst bei

_ __ _____
H - PbtUPPl . ----

8470

JLIlionese ,

nickt in verwechseln mit einer roth ober weißen flüssigen Schminke

( genannt Bau de Lis oder Liliensaft ) . Meine Lilionese ist

von dem König ! . Preuß . Ministerium für Medieinal - Angelegen -

heiten geprüft und besitzt die Eigenschaft , alle Haut -Unreimg -

keiten , als Sommersprossen , Leberflecken , zurückgebliebene Pocken -

flecken , Finnen , trockene und feuchte Flechten , sowie Rothe aus

der Nase ( welche entweder Frost oder Schärfe gebildet hat ) und gelbe Haut

zu entfernen . — Ich garantire für die Wirkung , welche binnen 14 Tagen

erfolgen muß und zahle bei Nichterfolg den Betrag retour . Preis pro Flasche

1 p . 45 fr . , halbe Flasche ohne Garantie ä 1 fl . 10 fr . , da die Quantität

in manchen Fällen nicht ausreicht . ,

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hos -

Friseur G . A . Schröder , Sonnenbergerthor No . 2 .

Aus der Fabrik von Rftlhe 4 ’ Contff » >u Berlin .

Höchst wichtig für den
'

Gebrauch I

Z ib n d h ö 8 ä c 8a e ii

von Beruh . Wolf in Aussig .a

Rabatt .

n

8416

» a

a

Diese Zündhölzchen find nur durch mich zu beziehen und wollen a

sich Wiederverfäufer bittet an mich wenden . Dieselben erhalten a

Detail - Preise :

75r 100t 150t

3 Schachteln 2 fr . 1 Schachtel 1 fr . 2 Schachteln 3 fr .

Salonhölzchen 100t

ohne Schwefel 1 Schachtel 2 fr .

Dieselben in Holzfistchen ä 80 Schachteln
75t 100t 150c Salonhölzchen 100t

30 fr . 40 fr . 1 fl . ohne Schwefel 1 fl . 20 fr .

Wiesbaden . Wilh . Stermtzky .

~ ohne Phosphor , ;
r >,welche nur aus der an der Schachtel aufgetragenen Masse fangen ,

Verlorene ^ atze !
Mittwoch den 31 . d . M . hat sich auf dem Louisenplatze oder Biebticher

Weg eine schwatz und weiß gefleckte Katze mit tothem Halsband verloren .

Man bittet den Finder , dieselbe Louisenplatz 7 gegen gute Belohnung ab -

zuliefetn .

Appretur - Glan ) - Stärke
8478 empfiehlt F . L . Schmitt , TannuSstraße 25 .
-

Eine noch in bestem Zustande sich befindliche Scheuer , 24 ' tief und

35V, ' breit , mit sehr gutem Thor , 10 ' hoch und 12 ' breit , ist auf den Ab¬

bruch zu verfaufen , sodann steht daselbst ein 2flugeliges Hostyor , 10

hoch und 10 ' breit , mit kleinem Thürchen zu verwerthen . Näheres bei

8479 Chr . Thaler , Hochstatte No . 4 .



Römerberg No . 34 ist der Waizen von 62 Ruthen aus dem Halmjü
verkaufen .___ __ ____________

Verloren

( 2 ff . Belohnung ) eine Doppelnadel mit Kettchen vom Dotzhenner -

weg in die Kirch - und Langgaffe . Abzugeben Dotzbeimerweg3 .

Vorgestern wurde eine Lorgnette an einem schwarzen Band , woran

durch einen Stahlring 3 kl ine
'
Scklüffel befestigt waren , verloren . Gegen

Belohnung abzuaeben Hamburger Hof , Zimmer No . 1 . 8482

Sin Regenschirm ist , wahrscheinlich irrthümlich vertauscht , auS dem

„ Adler " mltgenommen worden . Kennzeichen sind : das Zeng von dunkel¬

brauner Seide , Stiel braunes spanisches Rohr und oben auf dem Gr -sse

eine goldene Platte ohne Namen , kleine Quaste von Seide . Man bittet

denselben im „ Adler " wieder abzngeben . 822b

Verflossenen Montag wurde vom Marktplatze blS zur Bnrgstraße ein

Kindermäntelchen verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe

gegen eine Belohnung Schwalbackerstraße 29 abzngeben

ES kann ein Kind in Kost und Pflege genommen werden . Näheres

Eckachtstraße No . 14 . 2 * 22

SteÜen - Gesnche .

Ein braveS reinliches Mädchen wird sogleich gesucht . Näh . Erped . 8484

Ein Küchenmädchen gegen guten Lohn gesucht . Näh . Erped .

Ein Mädchen , welches selstüändig kochen kann und etwas HauSardett
übernimmt , wird gesucht . Näh . Erped . ,

Ein gebildetes Frauenzimmer , daS sick jeder anständigen Beschäftigung

unterzieht , gut dentsck und enalisch spricht , wünscht mit einer Familie nach

Rußland zu gehen . Näheres Paulinenstraße 3 -
« ine tüchtige Küchenmagd findet sofort Stelle in einem hiesigen Gasthame .

Näheres in der Erped . 8202

« in braveS fleißiges treues Mädchen wird gesucht und kann gleich em »

treten Langgaffe 4 . ,
8439

Ein junges Mädchen wird zu einem Kinde gesucht Römerberg 33 . 8487

Ein starkes reinliches Mädchen mit guten Zeugniffen versehen wird zum

sofortigen Eintritt gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 8488

Ein Kindermädchen von 16 bis 17 Jahren wird gesucht große Burg¬

straße No . 6 . .
8489

Ein reinliches solides Mädchen , welches alles kochen kann und in aller

Hausarbeit erfahren ist . wünscht eine Stelle . Näh . Römerberg 10 . 8273

Ein solides Mädchen , welches im Bügeln und Fristren erfahren ist ,

wünscht eine Stelle als Bonne . Näheres Römerberg 10 . 8490

Ein Schreinerlehrling wird gesucht bei

M . Bauer , Schreiner , Saalgaffe . 8442

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei

F . Ballmann , Schuhmacher . 8398

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

W . Hack , Schneidermeister . 7370

Es wird zum sofortigen Eintritt ein starker Hausknecht gesucht . Näßeres

in der Erped . 8397

Ein braver starker Junge kann unter vortheilhaften Bedingungen das

Bäckergeschäft erlernen bei
'

Th . Gruner , Bäckermeister ,

8491 zu Eltville im Rheingau .

Ein gewandter Bedienter , der mehrere Jahre bei einer gräflichen Herr¬

schaft war , sucht eine paffende Stelle bei einem einzelnen Herrn od . Kranken .

Näheres Erped . 8492



Ein ordentlicher Fuhrknecht wird gegen guten Lohn
zu schwerem Fuhrwerk gesucht . Näh . Erped . 8339

Ein arbeitsamer Bursche zu Garten - und Hausarbeit , mit guten Zeugniffen
verseben , wird gesucht . Näh . Erped . 8493

7 — 8000 ifl . werden auf ein neues Hans zu leihen gesucht . Näheres
in der Expedition . 3444

1000 — 1200 fL ganz oder getheilt , sind gegen gerichtliche Sicherheit
ofyv Makler sogleich auszuleihen . Näh . in der Erpedition . 7502

ES sind Kapitalien zu jeder Zeit gegen gerichtliche Sicherheit , sowie
Gelder gegen persönliche Sicherheit stets zu haben bei

___________________________ Friedrich SchauS , Marktstraße 24 . 8446

Friedrichstraße 30 im zweiten Stocke des Vord - rhaujeS 3 Zimmer ,
Küche , Mansarde , Trockenspeicher , Keller und Holzstall auf 1 . Oktober

zu vermiethen . 8494
MichelSberg 19 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8495

Reugasse 10 ist ein LogiS auf 1 . October zu vermiethen . 8496

Schwalbacherstraße 5 sind 1 auch 2 möblirte Zimmer an anständige
Personen zu vermiethen . 8497

Einige möblirte Zimmer sind mit oder ohne Kost zu vermiethen . Näheres
Taunnsstraße No . 45 . 8498

Eine kleine schöne Wohnung ist an stille Leute zu vermiethen . Näheres
in der Erpedition . ________________

8499

Eine Kellerabtheilnng ist zu vermiethen bei

Hch . Heyman , Mühlgaffe 2 . 8443

Verbrechen und Strafe .
( Fortsetzung aus 175 .)

Er wollte noch einen Versuch machen und tappte sich durch die Finsterniß
nach der entgegengesetzten Seite der Straße hinüber . Da strauchelte sein Fuß über
einen großen Stein , der in der Mitte der Straße lag . Er stürzte der Länge nach
hin auf den kothigen , schlecht gepflasterten Weg und schlug sich die Schläfe blutig .
Seine Sinne schwanden . Er blieb auf dem Flecken liegen , wie ein Mensch ,
den Räuber am Wege erschlagen und beraubt haben .

Aber während jedes menschliche Auge rings um ihn geschloffen , war ein
anderes offen , das Auge Gottes , das von den Sternen herab durch die dunklen
Wolken drang und sich erbarmungsvoll auf den tiefgefallnen Jüngling heftete .
Und darum hatte seine letzte Stunde noch nicht geschlagen und er sollte dem
Leben noch viele Jahre erhalten bleiben , um als Mann zu sühnen , was er als
Jüngling verschuldet .

Durch das Brausen des Sturmes ließen sich knarrende Wagenräder hören .
Eine plumpe schwerfällige Kalesche kam , von zwei Pferden gezogen , in den
Ort hinein und durch die Straße , wo Brenton , ohnmächtig und blutend , am Bo¬
den lag .

Zwei Männer barg der Raum des Wagens , den Geistlichen des Fleckens , den

ehrwürdigen Pfarrer Warning und Master Thornsull , Tischlermeister alldort .
Ein dritter Mann , der Diener des Geistlichen , fungirte als Kutscher auf dem
Bocke , an dessen Seite eine große Laterne hing , die so wohl verwahrt war , daß
selbst der Sturm sie nicht auszulöschen vermocht hatte .

Beide Männer kehrten von einem traurigen Besuche zurück . Der Pfarrer ,
ein Freund Thornfull 's , hatte dessen Schwester , die fünf Stunden weit von dem
Flecken als kinderlose Wittwe in einem Dorfe lebte , das zu dem Kirchensprengcl
des Fleckens gehörte , die Sterbesakramente gereicht . Der Bruder halte ihr liebe¬
voll die Augen zugedrückt . Gern wäre der Letztere dort geblieben , um seiner



Schwester die letzte Ehre beim Begräbnisse zu erweilen , aber dringendeWeschäfte
riefen ihn rusch wieder heim und so hatte er die Sorge für die Beerdigung den

wohlwollenden Verwandten überlassen müssen , bei denen die Verblichene seit vielen

Zähren gewohnt hatte .
Nur noch eine kurze Strecke war bis zum Hause des Geistlichen zurückzulegen ,

Da blieben die Pferde plötzlich stehen , und eins davon bäumte sich schnaubend in

die Höhe .

„ Was ist das , Tom ? "
fragte der Pfarrer seinen Diener . „ Warum wollen

die Pferde nicht weiter ? Ist etwa ein Strang zerrissen ? "

„ Das nicht , Sir,
" erwiderte Tom . „ Aber ich sehe beim Schein der Laterne

da unten was quer im Wege liegen . Es scheint ein Baumstamm , oder gar ein

Mensch zu sein . "

„ Um des Himmelswillen , Tom , gieb mir die Zügel , steig ab und sich nach,
"

rief der Pfarrer erschrocken .
Tom that , wie ihm befohlen und bückte sich , auf den Boden angelangt , nieder ,

um den im Wege liegenden Gegenstand zu untersuchen .

„ Nun , Tom , was ist
's ? " rief der Pfarrer ungeduldig .

„ Ein Mensch , Sir,
" war die Antwort des Burschen . „ Sein Gesicht ist voll

Blut , aber ich glaub
' es ist noch Leben in ihm . "

So schnell es ihm seine siebenzig Jahre erlaubten , war der Pfarrer aus dem

Wagen . Master Thornfull , ein rüstiger Mann , folgte seinem Beispiele .
Beide überzeugten sich , daß Tom die Wahrheit gesprochen .
Thornfull , der die Laterne vom Wagen Herabgenomnien , leuchtete dem Ver¬

wundeten in ' s Gesicht . Der Pfarrer lauschte auf seinen Athen « und legte die Hand
auf srine Brust .

„ Ja , der Unglückliche lebt noch,
" sagte Warning . „ Aber es wird ihm schnelle

Hülfe nöthig sein . "

„ Die soll er in meinem Hause finden, " versetzte der Tischler . „ Wir haben
kaum zwanzig Schritte bis dorthin . So weit kann ich und Tom ihn schon tragen .
Rasch , Bursche , angefaßt und vorsichtig , denn es handelt sich hier um ein Menschen¬
leben . "

Der unglückliche Brenton wurde von Thornfull und Tom aufgehoben und
so sanft als möglich nach dem Hause des Tischlers getragen . Der Pfarrer folgte
langsam mit dem Wagen hinterher .

Beim Hause des Tischlers angekommen donnerte Thornfull mit kräftigen
Schlägen an die Thüre , während Toin den Ohnmächtigen allein im Arme hielt .

Es vergingen nur wenige Minuten , da öffnete sich die Thür . Mistreß Thorn¬
full , eine Frau in mittleren Jahren , stand mit Licht auf dem Hausflur .

Der Tischler theilte seiner Frau mit kurzen Worten mit , daß er ihr einen ver¬
wundeten sterbenden Menschen ins Haus brächte und daß sie schnell ein Bett bereit
halten solle .

Mistreß Thornfull war eine gehorsame Frau . Ohne erst dem Verwundeten
einen Blick zu schenken , eilte sie in die Hinterstube des Erdgeschosses , wo ein Bett
stand , daö Thornfull für irgend einen Gast beständig bereit hielt . Schnell wur¬
den von der rüstigen Frau die Kiffen zurecht gelegt und die Decke aufgeschüttct .

„ So , nun herein mit ihm, " rief sie den Männern zu .
Bald ruhte Brenton auf weichem Lager , aber er fühlte es nicht , denn die

Ohnmacht hatte ihn noch nicht verlassen . Indessen war auch der Pfarrer cinge -
treten . Er gab Tom den Befehl , nach feinem Hause zu fahren und die Pferde
unter Dach zu bringen .

„ Ich bleibe hier bis morgen früh, " sagte er . „ Sage meiner Frau , sie solle
sich nicht ängstigen . Erzähle ihr , was geschehen , das wird sie beruhigen . "

Nun wurde das Blut von Brenton ' s Stirne gewaschen . Es zeigte sich eine
breite , aber weder tiefe , noch dem Anfcheine nach gefährliche Wunde . Der Pfarrer ,
der , wie es damals ost der Fall , in der Heilkunst einige Kenntnisse besaß , verband



tote Wunde nut Geichick . Ader es dauerte noch eine Stunde , ehe Brenton die

Augen aufschlug .

„ Gott sei gepriesen,
" sagte der Pfarrer , als der junge Mann ihn anblickte .

„ Haltet Euch nur ruhig , Freund , Ihr seid hier bei guten Menschen . Sie haben

Euch barmherzig , wie es achten Christen geziemt , ins Haus genommen und werden

Euch pflegen nach besten Kräften . "

Umsonst erwartete Warning eine Antwort auf diese tröstende Anrede .

Die Augen des Jünglings rollten fieberhaft , sein Mund stieß unzusammen¬

hängende und sinnlose Worte aus .

„ Der Manu ist nicht bios verwundet , er ist auch fieberkrank, " versetzte der

Pfarrer . „ Es wird viele Tage dauern , ehe er mit Gotteshülfe wieder feine Ge¬

nesung erlangt . Das wird eine große Last für Euch geben , Freund Thornfull .

Aber der Herr spricht : Was Ihr an einem dieser Armen thut , das habt Ihr an

mir gethan . "

„ Es braucht dieser Worte nicht , damit ich Menschcnpflicht an dem Unglück¬

lichen übe,
"

sagte der wackere Tischler . „ Und wie ich , denkt auch meine Frau .

Nicht wahr , Mistreß Thornsull .
"

„ Ei , freilich,
"

entgegnete die gutmüthige Matrone . „ Der arme Mensch ist

noch so jung , hat ein so feines edles Gesicht und ist so unglücklich . Wir wollen

das Unsrige thun , und ich will sogleich den Burschen nach Doctor Crocket schicken ,
damit der ihm eine gute Medicin verschreibt . Wir wollen ihn schon wieder gesund

kriegen .
"

Das geschah . Eine Stunde darauf erschien der Doctor Crocket am Bette

des Kranken , fühlte seinen Puls , stieß einige Hem ! Hem ! aus , nahm verschiedene

Priese » aus seiner großen schildpatcnen Schnupftabacksdose und erklärte dann , der

Fremde sei von einem hitzigen Fieber befallen nnd wenn er nicht früher stürbe ,
könne er in einer Woche wieder auf Den Beinen fein . Dann eilte der kleine ge¬

schäftige Mann nach Hause , um in seiner eigenen Apotheke den Heiltrank für den

Kranke » zu bereiten .
Der Pfarrer und das Ehepaar Thornsull wachten die Nacht über am Bette

des Kranken . Erst mit dem Beginn der Morgendämmerung begab sich der Pfarrer

nach Hause .              ___________l Forts , f . )

Asstsen zu Wiesbaden im 111 . Quartale 1861 .

Heute Freitag den 2 . August .

Anklage gegen 1 ) Anton Eckel , 46 Jahre alt , Mustcus und Oeconom ,

2 ) Andreas Eckel , 18 Jahre alt , Tapezirer , nnd 3 ) Johann Eckel , 15

Jahre alt , Biusicant und Bendel,chuhmacher , sämmtlich von Geisenheim ,

wegen Gewallhatigkeit .

Präsident : Herr Hofgerichtörath Hehn er .

StaatSanwalt : Herr StaatSprocurator - Substitut v . Reichenau .

Bertheiviger : Herr Procurator Schenck .

Verhandlung vom 1 . August .

Der wegen Schriftfälschung » . Betrugs angeklagte Nicolaus Schneider

von Rambach würde von deut Assisenhofe der Verbrechen für überführt

erachtet und zu einer Correclionöhauöstrafe von 9 Monaten unter Nieder «

schlagung der Kosten verurtheilt .

Wotlksdienst m der Synagoge .

Freitag Abend Anfang 7 '/ « Uhr .

Sabbath Morgen . . . . . . „ 8 „

,, „ Predigt . . . . „ 9 „

Fruchtprerse vom 1 . August .
Kether Walzen . ( 160 Pfd .) . . . . 11 ff. 12 ^ h .
Hafer . . . . ( 93 Pfd .) . . . . 4 fl . 28 ft .

Wiesbaden , den 1. August 1861 . Herzogliche Polizer - Directtm .
v . Rößler .

( Hierbei eine Beilage .)



Wiesbadener

T a A b k a t t
.

Freitag ( Beilage zu No . 179 ) 2 . August 1861 .

Durch die

L . Schellenberg ^
sche Hof - Ruchhandlung ,

Langgaffe 27 zu beziehen :

<£ : pierers
.

*>

erscheint in Heften ä ! > fr . DaS ganze Werk umfaßt 18 Bde . ä 20 Hefte .
Alle 3 Wochen werden je 5 Hefte anSgeaeben .

..
Das Univerfal - Lericon hat den Zweck , Jedermann die Mittel zu gewähren ,

über Alles , was ihm unbekannt oder entfalle » ist , eine bündiae,
'

verständ¬
liche und zuverlässige Anskunst zu geben . Es greift dabei weiter als vte
gewohnlicheu Conversations -Lcxicon , indem es nahe an

'
800,000 Artikel ent¬

halt , wahrend jene höchstens 50,000 umfassen . Dabei ist es viel billiger
alö jene . ES ersetztem Fremdwörterbuch , ein Zeitungslexikon , ein
technisches Nachschlagebnch , kurz jede andere Fachencyclopädie und
bildet eine eigene Bibliothek , auö der Jeder seine Kenntnisse erweitern
kann .

__ 8041

Sonntag den 4 . Äugust 1861

unwiderruflich er Befchluß !
Auf dem Marktplatz in Wiesbaden

, Henri Dessort ’s

stereoscopes mons tres
,

Pleorama , Automaten fyc .
Täglich geöffnet von 9 Uhr früh bis 10 Uhr Abends .

______________Entrse 12 fr . Kinder zahlen wie Erwachsene . 8407

Schwatbacher - Oo/
‘
e

Um vielseitigen Anfragen , nachzukommen verzapfe ich von heute an vor «
zuglicheS Wuth '

ĉhes Glas - Bier . F Rieaer . 8421

Jletie holl . Vollliäringe
Vn Stück 6 fr . bei F . L . Schmitt , Taunusstraße 25 . 8411

Altes Zinn wird angekauft bei

Zinngießer J . Manzetti , Goldgaffe 15 . 7618
Gute Frühkartoffeln der Kampf 8 kr . bei F . Ries er . 8427



Niederlage bei
8447                            FriedrichKnauer , Neugafse 9 .

rechtfertigen und zu erhalten .
Anna Heimers ,

Vorräthig in allen Buchhandlungen : 6625

Rossel , Wiesbaden und feine Umgebungen , « in

Wegweiser für Fremde . 45 fr .

Werren , Karte der Umgegend von
"

Wiesbaden .
' 1 fl . 12 ft .

Kur gefälligen Peachlung ! gz

Ich hatte längst die Absicht , eine Kinderschule ( Kleinfinderbewahr -

anstatt ) in hiesiger Stadt zu gründen , fand aber seither fein gZ
passendes Local dazu . Da ich jetzt ein solches bei Herrn Kauf » gz
mann Kadesch , Friedrichstraße 28 , ebener Erde gemiethet habe , so gZ
erlaube ich mir an die verebrlichen Eltern , welche mir ihre Kinder gz
anvertrauen wollen , die ergebenste Bitte zu richten , mich recht bald KZ

mit zahlreichen Anmeldungen beehren zu wollen ; ich werde alsdann gZ
am 1 . October l . I . die Schule eröffnen . ES wird mein eifrigstes g »

Bestreben fein , mir die Zufriedenheit der verehrlichen Eltern zu gZ
erwerben und das mir zu schenkende Vertrauen in jeder Hinsicht zu ig»

Spar - Dampfkochtöpfe ,

tn welchen mit bedeutender FeuerungS -Ersparniß alle Speisen in unglaublich

kurzer Zeit zubereitet werden können . Man focht darin z. B . Fleisch in 30

bis 40 Minuten vollständig gar und erhält eine kräftige Suppe .

Vorstehend « » gekündigten Schriften hält fortwährend vorräthig die

JL . ^ eheilcsiafoerg
’sche

^
HOuchhandlnng .

Letzte W oehe . • 8418

Auf dem Marktplatz in Wiesbaden neben dem Pieorama
Henri Dessort

’
s

aimtoinisciaes iVIuseuin .

Größte Sammlung künstlerischer Darstellungen aus dem Gebiete des

Körpcrlebens des Menschen .
Entree 12 kr . per Person . _

i/ . Morgen Acker mit Hafer im Königsstuhl ist auf dem Halm zu

verkaufen TannuSstraße 27 .                 .
(Sine gut erhaltene , große , eichene Wafchbütte , sowie 5 — 6 Stuck

noch sehr gute Fenster werden billig verkauft Frledrichstraße 28 . 8450

Ein Acker mit gutem Rothweizen von circa Morgen ist zu ver »

kaufen Friedrichstraße 28 .   _____
Ein altes Klavier ist sehr billig zu verkaufen . Näh . Erped . 8426



Beste stückreiche Qferrkohlerr w Schmiedeftries
sind fortwährend direct vom Schiff zu beziehen bei

_ __ _ _ _ _ _ _ _
Giknthee Mein . 8374

Rnkrkohlen
Ofen - , Schmiede - und Zieaclkohlcn bester Qualität direct vom Schiff nt

beziehen bei
'

G . D . Linnenkohl . 8089

SBub rkohlen .

Ofen - , Ziegel - L Schmiedekohlen sind vom Schiff zu bestehen bei'
Äug . Dorfl . 7510

Rnhrkohlen .

Ofen - und Schmiedekchlen von bester Qualität und zu den billigsten
Preisen sind bei dem Unterzeichneten ouS dem Schiffe zu beziehen und werden

Bestellungen hierauf bei Herrn Kaufmann Aug Herber ( Marktstraßei
entgeqengenommen . G . W . Schmidt in Biebrich . 7866

Ruhrkohlen ,
direct frisch auS den Gruben , stnd von heute Ofenkohlen zu 1 fl . 34 kr . ,
SchmiedegrieS zu 1 fl . 40 kr . und Ziegelkoblen zu 1 fl . 26 kr . am

Schiff bei mir zu haben . Bestellungen hierauf werden von Herrn F A .
Ritter , Taunusstraße , u . H . Philippi , Krrchgaffe , entgxgengenommen .

Wilh . Kimpel ans Caub . 8189

A Da ich mit 1 . August d . I . hierfelbst eine Kleinkinderschule ( Kinder - §
® bewahranstalt ) errichte , so ersuche ich diejenigen Eltern , welche mir ihre «

I Kinder anvertrauen wollen , davon gefällige Anzeige zu machen . Zn - I
K gleich führe ich an , daß Schulkinder in ihren Schulaufgaben , inSbe - i
U sondere im Französischen Nachhilfe erhalten können .

8 Wiesbaden , den 29 . Juli 1861 . Mathilde Gasteyer , «2
Z 8369 Louisenstraße 35 . 8

Tie ee !
Lager in allen Sorten die geringsten sowohl wie die feinsten , äußerst preiS -

würdig empfiehlt

 F . L Schmitt , Taunusstraße 25 . 7167

< 5 . Hissen , Goldgasse Ao . 18
,

empfiehlt seine selbstverfertigten Mefserwaaren und Scheeren in großer
Auswahl zu den billigsten Preisen . 7262

Vorzügliches Frankfurter Lagerbier ist zu beziekek bei
Jos . Berberich . Friedrichstraße 20 . 8045

Extrafeiner Vorschuß M-
Vier schöne , hier lagernde Kiefcrn - Stämme , circa 200 Cubikschnh , werden

zum Kostpreis abgegeben . Näh . Erped . 7382

Ein neuer polirter Caunitz von Nußbaumenholz Ist zu verkaufen .
Näheres Expedition . 8266



Cursaal zu Wiesbaden . S
Freitag den 2 . August , 7 % Uhr Abends ,

Fünftes Conrert der Administration ,
ausgeftilirt durch die

italienische Opern - Gesellschaft des Hrn . Mer eil i ,

unter Mitwirkung der Capelle des Herzogi . Nass . II . Infanterie - Regiments unter

Leitung des Herrn Capellmeisters Stadtfeld .

Die Pianoforte - Begleitung wird Herr Capeilmeister Orsini übernehmen .

Eintrittspreise r

Reservirte Plätze ä 2 fl . — Nichtreservirte ä 1 fl .
Billets sind zu haben bei den Portiers des Cursaals und Abends an

der Casse .

A vendre cbez

9 librairie de la Cour ,

Langgasse 27 :
Documents Kusses IV . V . Souvenirs du Prince Eugene Obolenski 1 fl . 30 kr . ,
Feydeau , Sylvie 36 „
De I

’
Industurie Agricole . Emancipation des serfes en Russie

par D . S . 36 „
Kerner , Nature and Peace . 2 „ — „
Me

'
moire au suyet des propositions faites par la divlsion dcono -

mique de la commission rddigeante 54 „
Molinari . Lettres sur la Russie 2 „ 24 „
Moquard , Jessie . Roman . 3 vols 1 „ 48 „
Saint - Felix . Les amoureux de la Comtesse . 3 vols 1 „ 48 „
Sand , Q . , Valvedre . 3 vols 1 „ 48 „
Vdsinier ^ Pie IX . 36

Heute Freitag den 2 . August , Morgens 9 Uhr anfangend ,

Fortsetzung der Mobilienversteigernng
der Frau Pfarrer Kreide ! in dem Magazine der Herren C . Leyendecker
& Comp . , Kirchgasse No . 17 . 269

Bötel Rhein stein 7169

bei HI . Reiderlinden in Rüdesheiin .
Unmittelbar am Rhein mit prachtvoller Aussicht , ganz in der Nähe der

Eisenbahn und der Dampfschiffe , elegante Zimmer , Table d ’höte um 12 ' /r Uhr ,
Diners nach Ankunft eines jeden Nachmittags - Zuges von Wiesbaden ,
Restauration ä la carte , Weine ( eignes WachSthnms , billige Preise .

Feinsten Ginmaebefstg
billigst bei Otto Schellenberg , Marktstraße 38 .

Ich empfehle mich im AnSbeffern , Aendern und Putzen von Flecken der

Herrnkleider . _ _________ PH . Diefenbach , Metzgergaffe 19 . 7815

Friedrichstraße 30 , mittlerer Stock , wird Weißzeug genäht . 7688



Dr . Pattison s

| Gichtwatte
, I

| Heilmittel gegen Rheumatismen jeder Art |
8 zu 30 fr . und zu 16 fr . bei Herrn A . Flocker , Webergafse No . 42 .

Fliegenwafset ä Flacon 9 ft . , für Menschen unschädlich , für

Fliesten schnell lödtend , bei P . Koch , Metzgergasie 18 .__
173

Einmachständer von Steinzeust , in verschiedenen Größen , sind in die

hiesige Jndustriehalle zum Verlauf eingestellt worden . 8269

Freitag den 2 . August Nachmittags 3 ’A Uhr

in der hiesigen katholischen Kirche

Vocal - und Orgel - Concert
vom Organisten P * Ocetsch

und der Sängerin Frau Alexandrine Deetscn

aus Cöln .

BilletS » 1 Gulden sind zu baden in den Buchhandlnnsten : Jurany

& Hensel , I . Levy , Chr . Limbarth , W . Roth ' s Hof - Kunst - und Buch »

Handlung und L . Schellenberg
' sche Hof - Buchhanblunq . 8465

Patentirte Volta - electrische Metallbürste
von Julius Imme Sf Comp in Berlin .

Vorzüglichstes Heilmittel gegen Gicht ,
Rheumatismus , Nervcnleideu , Lähmungen ,

Hämorrhoidalbeschwerden ic . rc .

PeeiS der Bürste für ganz Deutschland 1 fl .

Alleinige Niederlage für Wiesbaden
und Umgegend bei

A . Flocker , Webergasse 17 .

Den Herrn Julius Imme & Co . zu
Berlin bin ich zu dem größten Danfe ver¬

pflichtet , indem ich durch den Gebrauch ihrer

patentirten volta - elektrischen Metallbüiste

noch faum vierzehntästigem Gebrauche von

einem jahrelingen Rheumatismus in beiden

Schultern schon jetzt vollständig befreit bin .

Diese volta elektrische Metallbürste werde

ich stets in Chren halten , um , sollten Rück¬

fälle eintrelen , durch ihren Gebrauch sofort

hergestellt zu werden , weshalb ich auch mit

vollem Vertrauen sie allen an Rheumatismus
Leidenden bestens empfehlen zu formen glaube .

C . A . Temme ,
Gutsbesitzer n . Schichtmeister a . D .

99 M Welbsleben .

I



Logis - Dermiethuuste « .
( « rf dieinen Stenftan « und gteitagi .)

Adolph Sberg 1 ist eine Wohnung mir oder ohne Möbel zu vermiethen . 7279
AdolpSstrraße 1 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . 8298
Adolphs straße No . 1 ist im Seitenbau ein vollständiges Logis zu ver «

miethen und bis 1 . September zu beziehen . 8299

Burgstraße 8 ist im dritten Stock eine kleine Wohnung ohne Küche zu
vermiethen . Näh . bei dem Eigenthümer . 8290

Gr . Burgstraße 12 ( Tapetenhandlnng ) sind möblirte Zimmer sogleich zu
vermiethen . 8458

Dambachthal No . 4 ist die Hälfte der Parterrewohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , 2 Dachkammern , Keller und Holzstall , Mitgebrauch
des Bleichplatzes u . drgl ., auf den 1 . Octoder zu vermiethen . Näheres
bei Hofschloffer Philippi daselbst . 8459

Dotzheimerweg 12 ist die 2te Etage mit geräumigen Mansarden auf
den 1 . Oktober anderweit zu vermiethen . 7426

Dotzheimerstraße 13 sind 2 - *<3 schön mölirte Zimmer im Ganzen oder
einzeln zu vermiethen . 8254

Dotzheimerstraße 16 ist eine freundliche vollständige Wohnung zu ver¬

miethen . Näh . bei dem Eigenthümer Häfnergasse 13 . 8291
Eck der Lang - und Goldgassse 23 ein mödlirteS Zimmer . 7428
Fanlbrunnenstraße 6 ein mödlirteS Zimmer zu vermiethen . 6673
Obere Friedrichstraße 30 bei Blum ist eine Wohnung mit Werkstätte

( mit Feuergerechtigkeit ) , auch Scheuer und Stallung sogleich zu beziehen ;
auf den 5 . September eine Wohnung mit Schreinerwerkstätte . 7284

Obere F r i e d r i ch st r a ß e 37 ist ein geräumiges Dachlogis an eine stille Familie
auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 8165

Geiöbergweg 5 ist ein Logis im zweiten Stock auf 1 . Oktober zu ver¬
miethen . Näh . bei Schlosser Beer . 7542

Geisbergstraße 11 ist int zweiten Stock ein Logis auf den 1 . Oktober

zu vermiethen . 8466

Geisbergstraße 16 mehrere schön mSblirte Zimmer zu vermiethen . 8460

Geisbergstraße 16 ist im oberen Stock ein mödlirteS Zimmer mit und
ohne Cabinek billig abzugeben . 8292

Goldgasse 3 ist ein kleines LogiS im Hinterhaus an 1 oder 2 Personen
zu vermiethen . 8166

Goldgasse 6 ist der mittlere Stock zu vermiethen , bestehend in 5 Zimmern ,
Küche 2t ., am 1 . Oktober beziehbar . Näheres bei

C . W ö r n e r . 8078
Goldgaasse 8 im Seitenlau , 2 Stiegen hoch , ist ein mödlirteS Zimmer auf

längere Zeit billig zu vermiethen . 9461

Heidenberg 4 ist im zweiten Stock ein vollständige Wohnung auf 1 .
Oktober zu vermiethen . 8462

Heidenberg 29 im ersten Stock ein Logis mit 4 Zimmern , Keller und Holz¬
stall an eine anständige Familie auf ersten Oktober zu vermiethen . Näh .
im Hinterbaus . 7289

Kapellen st raße 2 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 8168
Ka pel lenstra ße No . 4 ist die Bel - Etage auf kommenden October zu

vermiethen . Näheres Taunusstraße No . 25 . 8346
K apellenstraße 5 , Parterre , 1 auch 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 6793
K i r ch g a ss e 20 ist ein mödlirteS Zimmer mit oder ohne Kost auf 1 . October

z« vermiethen . Näh . bei Wilh . Sternitzki . 8463
Kirchgasse 25 ( neu ) sind 3 ineinandergehende Zimmer nebst Zubehör auf

den 1 . Oktober zu vermiethen . 7608

Kirchhoföga .sse 6 ist eine Wohnung zu vermiethen . 8464



tzanggasse 3t vis - ä - vis der Post ist ein geräumiges Zimmer mit Alkoven ,

Küche und Holzstall auf den 1 . Oktober anderweit zu vermiethen . 8294

Louisenstraße 16 ist Parterre ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8347

Louisenstraße 22 ist die Bel - Etage auf den 1 . Oktober anderweit zu ver -

miethen .
7131

Louisenstraße 32 sind 2 geräumige Zimmer , Bel - Etage , unmöblirt , gleich

auch später zu vermiethen . Näh . bei G . L . Hetzel . 8295

Louisenplatz 7 ist im dritten Stock eine Wohnung , bestehend in 10 Zimmern

nebst Zubehör auf den 1 . Oktober anderweitig zu vermiethen . 7198

Marktstraße No . 23 ist ein Logis im Hinterhaus zu vermiethen . 8348

Mühlgasse No . 7

ist der mittlere Steck , bestehend in 5 ineinangergehenden Zimmern nebst

Zugehör , zu vermiethen und kann gleich bezogen werden . 7912

Metzgergasse 37 ist ein möblirtes Zimmer gleich zu vermiethen . 8455

Nerostraße 25 ist im zweiten Stock ein Logiö auf 1 . Oktober zu ver¬

miethen , bestehend aus 3 incinandergehenden Zimmern nebst Zubehör ,

außerdem eine einzelne Mansarde . 7999

Ne rost raße 33 ist auf den 1 . September oder October ein LogiS von 3

Zimmern , Küche , Keller und Zubehör zu vermiethen . 7914

Rheinstraße ein schönes unmödlirteS LogiS , bestehend aus 10 Zimmern ,

Küche , Keller , Ställen rc . auf den 1 . October zu vermiethen . Näheres
in der Erped . d . Bl . 8351

Rheinstraße 3 % find 3 elegent möblirte Zimmer ( auch getheilt ) sogleich zu

vermiethen . 7956

S chachtstraße 1 ist eine freundl . Wohnung im 1 . Stock zuvermiethen . 8352

Schwalbacher Chaussee No . 15 neu ist daS ganze HauS mit Brunnen

mit oder ohne Garten cuf den 1 . Oktober d . I . zu vermiethen . 7204

Steingasse 12 eine Tr . ppe hoch ist ein freundliches Zimmer mit Möbel

zum 1 . September zu vermiethen . 8456

Steingasse 29 ist ein LogiS zu vermiethen . 8457

Stiftstraße No . 12 ist das ganze Haus , sowie auch getheilt zu ver¬

miethen . 7147

Stiftstraße 16 ist der zweite Stock mit allem Zubehör auf 1 . Okiober

zu vermiethen . Näh . daselbst . 7546

Taunus st raße 23 ist daS ganze HauS mit allem Zubehör und Garten

auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näheres bei

Ph . Müller , Stiftstraße ( Nerothal ) . 8029

Taunusstraße 31 ist die Be ! - Elage , bestehend aus 5 Zimmern , 2 — 3

Dachzimern , Keller u . Holzstall auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 7148

Wilhemstraße 5 ist die Bel - Etage , bestehend auö 7 Piecen nebst Stallung ,
Remise ic . zu vermiethen . 6978

Wilhelm st raße 5 find Parterre 2 Zimmer , Cabinet , Küche nebst Znbe ,

hör von heute bis zum 1 . Oktober l , I . für 50 st . zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 3 . 7958

Bei Häfner Mollath auf dem Wichelsberg ist in dem neuen Hause der

zweite Stock zu vermiethen . 6532

Eine abgeschlossene möblirte Wohnung , Bel - Etage , von 4 — 5 Zimmern ist
an eine Familie , die längere Zeit hier bleibt , zu vermiethen . Näheres

in der Erpedition . 8164

Eine Wohnung von 5 Piecen , Küche und Zubehör ist zu vermiethen . Näheres
bei Architekt Malm , Landhaus , Geisbergweg . 7316

Ein möblirtes Zimmer monatweise zu vermiethen Kirchhofgasse 14 ; auch

sind daselbst nußbaumene Bettladen zu haben . 8157



Ein gut möb irtes Zimmer ist zu vermiethen . Näh . Erped . 8467
Ein LogiS , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall , Mitgebranch

der Waschküche , Pumpe , Regenpumpe und des Speichers ist auf den 1 .
Oktober anderweitig zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 11 Parterre . 8130

Ein mödlirtes Zimmer mit Kabinet . Näheres Erped . 8402
ES ist eine kleine vollständige Wohnung auf den 1 . Oktober zu vermiethen .

Näheres Erped . 8401

In meinem Hause , Gei ^ bergweg 3 , ist im drillen Stock eine freundliche
Wohnung mit allem Zubehör auf 1 . October L I . anderweit zu vermiethen .

Ph . Maurer Wittwe . 7318

In einem neuen Landhause ganz in der Nähe der Curanlagen ist die Bel ,

Etage , bestehend aus 1 Salon mit Balkon und 4 Zimmern , nach Be -

dürfniß auch der obere Stock mit 7 Zimmern nebst allen Bequemlichkeiten
ganz oder getheilt auf gleich oder später zu vermiethen durch daS Com «

misstonöburean von Gustav Drucker , Marktstraße 32 . 6519

In meinem nenerbaulen Hause in der Röderstraße ist die Bel - Etage , be¬

stehend auS 6 — 8 sehr geräumigen und freundlichen Zimmern , 2 Küchen
mit allen dazu gehörigen Bequemlichkeiten ganz oder auch getheilt zu ver¬

miethen . Jac Rüßler , Schreinermeister . 7320

In meinem Hause , Eck der Nerostraße und Saalgasse , ist der erste Stock mit
oder ohne Möbel auf 1 . Ocioder zu vermiethen . HeeS . 7910

In dem neu erbauten Wohnhause in der Wellritzftraße ist der zweite Stock
mit allem Zubehör ganz oder getheilt zu vermietben und kann ven 1 .
October oder auch früher bezogen werden . Das Nähere zu erfragen
Nerostraße No 13 . 8159

In meinem Hause , Taunusstraße 5 , ist auf den 1 .

October die Bel - Etage mit allem nöthigen Zubehör
zu vermiethen . B . Rosen ft ein . 7085

In einem nahe bei der Stadt gelegenen Hause ist eine freundliche Wohnung
zu vermieth n . Näh . Erped . 8452

In Meinem neuer bauten Hause in der Schwalbacherstraße ist im zweiten
Stock ein Logis mit 3 Zimmern , 2 Mansarden , Küche , Keller , Holzstall ,
Milgebrauch der Waschküche an eine stille Familie zu vermiethen und den
1 . Oktober zu beziehnn . Philipp Blümer , Hofschreiner . 8453

Mehrere sehr schöne Wohnungen von vier und fünf Zimmern , nebst allem

Zugehör , in dem neuerbauten Eckhause der Schwalbacher - und Faul¬
brunnenstraße sind auf 1 . October d . I . zu vermiethen . DaS Nähere
Kirchgafse No . 15 . 8354

Biebrich .

Wieöbadenerstraße 202 ist dem Herzogl . Blumen - u . Wintergarten
gegenüber eine schöne Wohnung , Bel - Etage , zu vermiethen . Bestehend
in einem kleinen Saal mit Balkon , 2 großen und 3 kleinen Zimmern ,
Küche , Mansarden , Lattenkammer , Keller und Holzraum nebst Mitgebrauch
der Waschküche , BleichplatzeS , Regenwassery , Brunnens und am 1 . No¬
vember zu beziehen . 8454

Biebrich a . Rh .

In einer der schönsten und fr »quentesten Straßen in Biebrich ist eine Wohnung
mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen und sofort zu beziehen . Näh .
in der Erpedition d . Bl . 7911

Wr « ck « ed Verl « , unter V « «vtt »»rtlichkeü » ,n * . Schellender, .
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